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Master Resell Rights (MRR) und Private Label Rights (PLR) – 
Rechte für Käufer 

 

Gekauftes Produkt: 50 motivierende Faceless Reels 
 
HINWEIS: Dieses von Ihnen gekaufte Produkt enthält sowohl MRR- als PLR-Rechte 

 

Dieses Informationsblatt fasst die wichtigsten Aspekte zu Master Resell Rights 
(MRR) Produkten zusammen. Wenn Sie in meinem Online-Shop ein digitales Produkt 
mit MRR-Lizenz erworben haben, finden Sie hier eine verständliche Übersicht über Ihre 
Nutzungsrechte. Bitte beachten Sie, dass diese Informationen keine Rechtsberatung 
ersetzen und nur den aktuellen Rechtsstand (2025) wiedergeben. 

Was bedeuten Master Resell Rights oder Private Label Rights? 

• Definition: Master Resell Rights (MRR) sind spezielle Lizenzen, die es dem Käufer 
erlauben, ein vorhandenes digitales Produkt weiterzuverkaufen und *100 % des 
Verkaufserlöses zu behalten. Typische MRR-Produkte sind z. B. E-Books, Online-
Kurse, Software oder Vorlagen. 

• Unterschied zu anderen Lizenzarten: 
MRR sind von einfachen Resell Rights (RR) und Private Label Rights (PLR) zu 
unterscheiden. Resell Rights erlauben den Weiterverkauf eines Produkts, aber 
ohne dass der nächste Käufer die Rechte weitergeben darf.  
Master Resell Rights erlauben den Weiterverkauf des Produkts mit den gleichen 
Wiederverkaufsrechten – Ihre Kunden könnten das Produkt also ebenfalls 
weiterverkaufen. 

• Private Label Rights gehen noch weiter: Damit darf der Inhalt sogar angepasst 
und unter eigenem Namen veröffentlicht werden, was bei MRR nicht erlaubt ist. 
Wichtig ist: Keine dieser Lizenzen überträgt das eigentliche Urheberrecht; sie 
gewähren lediglich bestimmte Nutzungs- und Vertriebsrechte. 
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Ihre erlaubten Nutzungsrechte (Was dürfen Sie mit dem Produkt tun?) 

Mit dem Kauf dieses Produktes mit PLR- und MRR-Rechten erhalten Sie umfangreiche, 
aber klar umrissene Nutzungsrechte. Folgendes ist grundsätzlich erlaubt: 

• Weiterverkauf des Produkts: Sie dürfen das digitale Produkt in eigener Regie 
beliebig oft an Dritte weiterverkaufen. Sie können es dabei als Ihr eigenes 
Produkt anbieten und den Verkaufspreis grundsätzlich selbst festlegen. Den 
gesamten Umsatz aus jedem Weiterverkauf dürfen Sie behalten. 

• Weitergabe der Wiederverkaufsrechte: Da es sich um Master Resell Rights 
handelt, dürfen Sie Ihren Kunden ebenfalls das Recht einräumen, das Produkt 
weiterzuverkaufen. Ihre Käufer könnten somit zu Wiederverkäufern werden. 
Achten Sie darauf, beim Weiterverkauf die gleichen Lizenzbedingungen an Ihre 
Kunden weiterzugeben, damit die Lizenzkette intakt bleibt und jeder weiß, was 
erlaubt ist. 

• Eigene Nutzung: Zusätzlich zum Weiterverkauf dürfen Sie das erworbene 
Produkt natürlich für den persönlichen Gebrauch nutzen. Beispielsweise 
können Sie die Inhalte des E-Books oder Kurses selbst durchlesen/durcharbeiten 
und für Ihre eigenen Zwecke anwenden. 

• Marketing und Vertrieb: Sie dürfen das Produkt auf eigenen Vertriebswegen 
vermarkten – etwa auf Ihrer eigenen Website, in einem Online-Shop oder über 
Social-Media-Kanäle. Sie können dafür eigene Produktseiten erstellen und 
Werbung schalten, solange Sie dabei wahrheitsgemäße Angaben machen. 

• Durch die PLR-Rechte dürfen Sie das Produkt auch verändern, anpassen, 
ergänzen und den Namen ändern. 

• Preisgestaltung: Sie dürfen für dieses erworbene Produkt den Preis beliebig 
festlegen oder es auch kostenfrei an Ihre Kunden weitergeben. 

 


